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ESTIC А I



Vorbemerkung.
Die Deutsche Bürgerschule in Dorpat mit dreijährigem Kursus soll keine 

Vorbereitungsschule iür die Realschule oder das klassische Gymna­
sium sein, sondern ihren Schülern eine abschließende Bildung fürs bürgerliche 
Leben geben, also demselben Zwecke dienen, wie seinerzeit die deutschen Kreis­
schulen des Dörptschen Lehrbezirks. Auch ist bei der Zusammenstellung des 
Lehrprogramms dieser Schule darauf Rücksicht genommeu, daß ihre Absolventen 
zum Freiwilligeuexamen II. Kategorie oder zum BeamteneWmen vorbereitet 
werden können, in welchem Falle sie nach bestandenem Schlnßexamen noch ein 
Semester an der Schule zn verbleiben hätten, um die für die genaunteu Examina 
erforderlichen Fächer in russischer Sprache zu wiederholen.

Die Unterrichtssprache in der Bürgerschule ist in allen drei Klassen für 
alle Fächer mit Ausnahme der russischen Sprache, der Geographie Rußlands 
und der Geschichte Rußlands, die deutsche.

Das Schuljahr beginnt im August. Sofern Raum vorhanden ist, kön­
nen ausnahmsweise auch im Januar ueue Schüler nach bestandener Prüfung 
ausgenommen werden.

Fragen und Anträge, die die Bürgerschule betreffeu, insbesoudere Gesuche 
um Aufnahme, sind an den Leiter der Schule zu richten. Gesuche um Ermäßi­
gung des Schulgeldes oder um Gewährung von Freistellen sind an den Schul­
rat zu richten und in der DvGater Geschäftsstelle des Deutschen Vereins (Gr. 
Markt 8) einzureichen.

In die Bürgerschule können Kinder jeden Standes und jeder christlichen 
Konfession ausgenommen werden. Kinder von Nichtmitgliedern werden nur dann 
ausgenommen, wenn nach erfolgter Aufnahme aller darum uachsuchenden und sich 
dazu eignenden Kinder von Mitgliedern des Vereins noch freie Plätze in der 
Sichule vorhanden sind.

Zur Anmeldung sind erforderlich: Taufschein, Impfschein und letztes 
Schulzeugnis. Die Anmeldung geschieht auf besonderen im Schullokal erhält­
lichen Anmeldebogen.

Das Schulgeld beträgt für VereiuÄiMzlieder 2O Rubel, für Nichtmit­
glieder 30 Rubel jährlich^, zahlbar haibjatzlMch im voraus: für die erste Hälfte 
des Schuljahrs im Laufe des August und September, für die zweite Hälfte 
im Laufe des Januar uud Februar. '

Dorpat, 
im März 1908.

A. v. Tideböhl
d. z. stellv. Vorsitzender des Vorstandes der Dorpater Ortsgruppe 

des Deutjchen Vereins in Livland.








































